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„Spendensparschwein“ wird geschlachtet 

Vereine erhalten wichtige Unterstützung von der 

Niederrheinischen Sparkasse  

 

Wesel, 12. August 2020  

 

Die Niederrheinische Sparkasse RheinLippe unterstützt auch in 

diesem Jahr viele Vereine und Institutionen, die sich für kulturelle, 

soziale oder sportliche Belange engagieren. 

 

„Auch wenn in diesem Jahr die Feier zum Ehrenamt wegen der 

Corona-Pandemie ausfallen muss, unterstützen wir natürlich die 

Vereine im Geschäftsgebiet“, so Friedrich-Wilhelm Häfemeier, 

Vorstandsvorsitzender der Nispa. 

 

„Viele Vereine sind an uns herangetreten und haben uns ihre 

finanzielle Not aufgrund von Corona-bedingten Einnahmeausfällen 

geschildert“, ergänzt Reinhard Hoffacker.  

Daher hat die Sparkasse auch auf die Spendenplattform 

„WirWunder.de“ aufmerksam gemacht, auf der sich diese Vereine mit 

Projekten registrieren lassen können und die Bevölkerung dort 

spenden kann. 

 

„Wir helfen den Vereinen in diesem Jahr mit ca. 1,2 Mio. Euro und 

hoffen, dass die schlimme Coronazeit bald beendet ist. Die Zeiten der 

Niedrigzinsphase sind nicht die besten, aber dennoch möchten wir 

die wichtige Vereinsarbeit und das Ehrenamt in der Region 

unterstützen“, so Häfemeier und appelliert noch einmal an die 

Vereine, sich bei besonderen Härtefällen bei der Sparkasse zu 

melden. 
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„Wir haben für Projekte der Vereine immer ein offenes Ohr und helfen 

so gut es geht“, so Hoffacker, der viele Gespräche mit 

Vereinsvertretern geführt hat. 

 

Ein Dank der Nispa gilt allen Ehrenamtlichen, die sich auch in der 

gerade schwierigen Zeit für ihren Verein einsetzen und mit den 

Aktivitäten zum Wohle der Gesellschaft einsetzen. 

 

 

„Schlachten das Sparschwein fürs Ehrenamt“:  

v.l. Friedrich-Wilhelm Häfemeier (Vorstandsvorsitzender), Sascha Hübner 

(Vorstandsmitglied), Reinhard Hoffacker (Generalbevollmächtigter) 


